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Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2017 

1. Umsatzerlöse 

Gesamtleistung 

2. Materialaufwand 
Aufwendungen für bezogene Leistungen 

3. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen 

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

6. Ergebnis nach Steuern 

7. Sonstige Steuern 

8. Jahresüberschuss 

Gutschrift auf Verbindlichkeitenkonten 

9. Bilanzgewinn 

2017 

EUR 

2016 

EUR 

1.779.086,41 1.902.705,37 

1.779.086,41 

-237.896,99 

-615.233,00 

-61.810,63 

0,00 

1.902.705,37 

-279.537,50 

-615.033,00 

-112.036,97 

-1,94 

864.145,79 

0,00 

896.095,96 

-1.353,27 

864.145,79 

-864.145,79 

894.742,69 

-894.742,69 

0,00 0,00 
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IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbH & Co. KG 
Ingolstadt 

Anhang für das Geschäftsjahr 2017 

Allgemeine Angaben 

Der Sitz der IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbH & Co. KG ist In¬ 
golstadt. Die Gesellschaft ist unter der Nummer HRA 2798 im Register des Amtsgerichtes In¬ 
golstadt eingetragen. 

Der Jahresabschluss wird nach den Vorschriften der §§ 264 ff. HGB aufgestellt. Für die Gewinn- 
und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Das Anlagevermögen ist zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmäßige 

Abschreibungen, bewertet. Bei der Bemessung der Abschreibungen wird auf die voraussichtliche 
Nutzungsdauer abgestellt und die lineare Abschreibungsmethode angewandt. 

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt zum Nennbetrag. 
Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nominalwert angesetzt. 

Das Haftkapital der Kommanditistin entspricht dem Gesellschaftsvertrag und dem Eintrag im Han¬ 
delsregister. 

Rückstellungen sind nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung mit dem notwendigen Erfül¬ 

lungsbetrag angesetzt und berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbind¬ 
lichkeiten in angemessenem Umfang. 

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag passiviert. 

Angaben zu Posten der Bilanz 

Das Anlagevermögen entwickelte sich wie folgt: 



IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien 

Entwicklungs GmbH & Co. KG 

Anlagenspiegel zum 31.12.2017 

Posten des Anlagevermögens Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen 

Anfangsbestand Zugang 

(+) 

Abgang 

(-) 

Umbuchungen 

(♦) (-) 

Endstand Anfangsbestand Abschreibungen 

im Wirtschaftsjahr 

(♦) 

Zuschreibungen 

(♦) 

angesammelte 

Abschreibungen 

auf die In Spalte 4 

ausgewiesenen 

Abgänge (-) 

Endstand Restbuchwerte 

am Ende des 

Wirtschaftsjahres 

Restbuchwerte 

am Ende des 

vorangegangenen 

Wirtschaftsjahres 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Sachanlagen 

21.388.355,87 177.467,87 0,00 0,00 21.565.823,74 1.332.570,87 615.233,00 0,00 0,00 1.947.803,87 19.618.019,87 20.055.785,00 Grundstücke mit fertigen Bauten 

21.388.355,87 177.467,87 0,00 0,00 21.565.823,74 1.332.570,87 615.233,00 0,00 0,00 1.947.803,87 19.618.019,87 20.055.785,00 

ui 

A
nlage 
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Die Sonstigen Vermögensgegenstände betreffen die Forderungen gegenüber dem Finanzamt 
(Umsatzsteuer) welche erst im Folgejahr fällig waren. 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen noch ausstehende Rechnungen. Die Verbindlichkeiten 
haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Nach Festsetzung der Grundsteuer für das fertige Gebäude wurde im Vorjahr auch für 2015 ein 
Betrag von TEUR 49 im Materialaufwand berücksichtigt. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten die Aufwandsentschädigung (EUR 528,33) 

sowie die Haftungs- und Tätigkeitsvergütung (EUR 9.375,00) der IGEV Infrastruktur und Gewer¬ 
beimmobilien Entwicklungs-A/erwaltungs GmbH. 

Sonstige Angaben 

Nachtragsbericht 

Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung sowie besondere Risiken aus den gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeiten nach Abschluss des Geschäftsjahres sind nicht bekannt. 

Geschäftsführung 

Geschäftsführer der Gesellschaft ist aufgrund der gesellschaftsvertraglichen Regelung die Kom¬ 

plementärin IGEV Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs-A/erwaltungs GmbH (ver¬ 
treten durch ihren alleinvertretungsberechtigten Geschäftsführer, Herrn Dipl. Kfm. Norbert Fors¬ 
ter). 

Persönlich haftende Gesellschafterin 

Die IGEV Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs-A/erwaltungs GmbH, Ingolstadt, ist 
persönlich haftende Gesellschafterin. Sie weist ein Stammkapital von EUR 250.000,00 aus, wel¬ 
ches in Höhe von EUR 62.500,00 einbezahlt ist. 
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Ergebnisverwendungsvorschlag 

Es wird vorgeschlagen, den Jahresüberschuss von EUR 864.145,79 dem Verrechnungskonto 
des Kommanditisten gutzuschreiben. 

Ingolstadt, 18. September 2018 

IGEVJrffrasfruktur und 
Entwicklungs-A/e 

erlfeimmobilien 
lungs GmbH 

vertreten durch den Geschäftsführer 
Norbert Förster 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSSPRÜFERS 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 

Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung der IGE Infrastruktur und 

Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbEl & Co. KG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 

bis zum 31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des Jahresab¬ 

schlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 

Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 

Vertreterin der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge¬ 

führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh¬ 

rung abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüftmg nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab¬ 

schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 

Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 

unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er¬ 

kannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 

Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft so¬ 

wie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfüng werden 

die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontro 11 systems sowie Nachwei¬ 

se für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von 

Stichproben beurteilt. Die Prüfüng umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs¬ 

grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür¬ 

digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere 

Prüfüng eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfüng hat zu keinen Einwendungen geführt. 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des 

Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 

Ingolstadt, den 23. November 2018 

KT Kastl & Teschke GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfer 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüflingsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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